FÖRDER- UND BERATUNGSZENTRUM BINGEN
BERATUNGSANFRAGE über EPOS

__________________
Eingangsdatum Rhein-Nahe-Schule Bingen 

__________________
Eingangsdatum Albert-Schweitzer-Schule Ingelheim

__________________
Eingangsdatum Elisabethenschule Sprendlingen

__________________
Eingangsdatum Liesel-Metten-Schule Nieder-Olm

Beratungsanfrage vom       (Datum)   ____________ FBZ-Eingangsdatum mit Nr. _______________
Kontaktadresse: 31134@sl.bildung-rp.de
	Name, Vorname:

Geburtsdatum:
Name Erz.berechtigte:

Anschrift / Telefon:

Nationalität:

Deutschkenntnisse:
	     
     
     
     
     
     

	Derzeitige Schule:  

Schulanschrift / Telefon:
	     
     

	Antragsteller/in / Funktion:

Mail / Telefon:
	     
     

	Akt. Klassen-

bezeichnung:
	     
	Schulbesuchsjahr:
	     

	Beginn der Schulpflicht
	     
	Zurückstellung v. Schulbesuch
	     

	Wiederholung einer Klasse
	 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein
	Wenn ja – wie oft?

Wenn ja – welche?
	     
     
	Pädagogische Versetzung
	     

	Bereits festgestellter

Sonderpäd. Förderbedarf
	 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein
	Welcher Förderschwerpunkt?
	 FORMCHECKBOX 
 Lernen        FORMCHECKBOX 
 Hören     FORMCHECKBOX 
 Motorische Entwicklung

 FORMCHECKBOX 
 Sprache      FORMCHECKBOX 
 Sehen     FORMCHECKBOX 
 Ganzheitliche Entwicklung

 FORMCHECKBOX 
  Sozial-emotionale Entwicklung

	Medizinische

Indikationen /
Diagnosen / Therapien
	     

	Beteiligung des Jugendamtes
	 FORMCHECKBOX 
 nein        FORMCHECKBOX 
 ja       Zeitraum:         

Ansprechpartner/in:      

	Beteiligung der Erz.berechtigten
	 FORMCHECKBOX 
 nein        FORMCHECKBOX 
 ja       Datum:         

Ergebnis:      


	1. Die Schülerin / der Schüler (bitte ankreuzen)

	         FORMCHECKBOX 
  bearbeitet die gleichen Inhalte wie die Klasse.
         FORMCHECKBOX 
  erhält teilweise differenziertes Material.
         FORMCHECKBOX 
  bearbeitet individuelle Inhalte.

	2. Wo liegen die Stärken der Schülerin / des Schülers? (möglichst konkrete Inhalte, nicht nur „Fach“)

	     



	3. Wo liegt der Schwerpunkt des Förderbedarfs? (möglichst konkrete Inhalte, nicht nur „Fach“)

	     



	4.    Welches Förderziel steht derzeit im Vordergrund? (bitte den aktuellen Förderplan beilegen)

	     



	5. Ergebnisse bisheriger Überprüfungen der Schulleistungen (nicht nur Noten, sondern auch Buch-stabenkenntnis, Synthese, besondere Rechtschreibprobleme, Zahlenraum, bisherige Tests, etc.)

	     



	6.    Ist die Versetzung voraussichtlich gefährdet?

	     



	7.    Beschreibung des Erziehungsumfeldes:

	     



	8. Was wurde (mit welchem Erfolg) bislang unternommen um die Frage / Problemstellung zu bearbeiten?

	     



	9. Weitere Informationen:

	     



	10. Formulierung der konkreten Fragestellung für die Beratung:

	     



____________________________________


_________________________________
 
(Unterschrift Antragsteller/in)




 (Unterschrift Schulleiter/in)
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